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KANTONSRATSPROTOKOLL  

  
Sitzung vom 28. Januar 2019 
Kantonsratspräsidentin Hildegard Meier-Schöpfer 

  
  

A 693 Anfrage Graber Toni und Mit. über soll produktives 

Landwirtschaftsland des Kantons noch vermehrt der Biodiversität 

geopfert werden? / Finanzdepartement 

  
Die Anfrage A 693 wurde auf die Januar-Session hin dringlich eingereicht. 

Der Regierungsrat lehnt die dringliche Behandlung ab. 
Toni Graber hält an der Dringlichkeit fest. 

Toni Graber: Die Anfrage betrifft ein aktuelles Projekt, das im Januar gestartet ist. Es 

bestehen offene Fragen, die durch die Regierung beantwortet werden sollten. Ich halte 

deshalb an der Dringlichkeit fest. 
Für den Regierungsrat spricht Finanzdirektor Marcel Schwerzmann. 
Marcel Schwerzmann: Ich bitte Sie, die Dringlichkeit abzulehnen. Bis wir die Anfrage 

beantwortet haben, werden keine Entscheide gefällt. 
Der Rat lehnt die dringliche Behandlung mit 83 zu 25 Stimmen ab. Die nötige 

Zweidrittelsmehrheit wurde nicht erreicht. 
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